
  

 

 

 
 

 

Einwilligungserklärung zum Datenschutz 

 

1. Die von mir in dieser Studie erhobenen Daten zu Forschungszwecken dürfen vom Max-

Planck-Institut für Kognitions- und Neurowissenschaften (MPI-CBS) im Rahmen 

wissenschaftlicher Forschung genutzt werden. Die Daten werden für die in der 

Studieninformation beschriebenen Zwecke erhoben und verarbeitet. 

Aufgrund der Zahlung einer Aufwandsentschädigung werden Ihre erforderlichen Daten zu 

buchhalterischen Zwecken (d.h. Name, Daten der Studienteilnahme, Betrag, bei 

Überweisung zusätzlich Anschrift und Bankdaten) getrennt von den Daten zu 

Forschungszwecken verarbeitet. 

 

2. Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten zu Forschungszwecken ist Ihre 

Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a bzw. Art. 9 Abs. 2 lit. a DS-GVO. 

Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten zu buchhalterischen Zwecken sind 

die verpflichtenden Vorgaben der Abgabeordnung. 

 

3. Die in dieser Studie erhobenen Daten zu Forschungszwecken (im Folgenden als 

‚Daten‘ bezeichnet) werden unter Wahrung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen 

pseudonymisiert (d.h. anstatt Ihres Namens wird ein Code aus Nummern und/oder 

Buchstaben verwendet) in Papier- oder digitaler Form aufgezeichnet, gespeichert und 

wissenschaftlich ausgewertet. Die Zuordnung von Daten zu meinem Namen und meinen 

Kontaktdaten kann nur über die interne Datenbank des MPI-CBS hergestellt werden. Diese 

Datenbank ist nach aktuellen Standards gesichert und unterliegt einer strikten 

Zugangskontrolle. 

 

4. Die Datenverarbeitung der in dieser Studie erhobenen Daten erfolgt unter der 

Verantwortung von Qiaoli Huang. 

 

5. Innerhalb des MPI-CBS können die in dieser Studie erhobenen pseudonymisierten Daten 

auch für verwandte Fragestellungen durch kooperierende Wissenschaftler ausgewertet 

werden. 

6. Die Max-Planck-Gesellschaft unterstützt die Etablierung transparenter Arbeitsweisen und 

Kooperationsformen, die häufig unter dem Begriff "Open Science" zusammengefasst 

werden. Dazu gehört unter anderem der Zugang zu wissenschaftlichen Rohdaten - zum 

einen, um Forschung transparenter und damit diskursiver zu machen, zum anderen, damit 

diese Daten als Grundlage für nachfolgende Forschung dienen oder für neue 

Fragestellungen genutzt werden können. Die Erhebung von WMGRID-Daten ist besonders 

aufwändig und teuer und stellt eine wertvolle Ressource für Wissenschaftler dar. Deshalb 

sollen die von Ihnen erhobenen Daten nach Abschluss der Studie nicht gelöscht werden, 

sondern können für die Beantwortung anderer Forschungsfragen verwendet und/oder an 

andere Wissenschaftler im In- und Ausland (z.B. an Universitäten oder öffentlichen 
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Forschungseinrichtungen) weitergegeben werden. Es ist auch möglich, dass Ihre 

pseudonymisierten persönlichen Merkmale und die WMGRID-Daten an 

Forschungsdatenplattformen im Internet übermittelt werden (bekannte Plattformen sind 

das Open Science Framework (www.osf.io), Openneuro, NITRC, 

HumanConnectomProject und die Open Science Foundation). Diese 

Forschungsdatenplattformen ermöglichen es Wissenschaftlern auf der ganzen Welt, auf 

bereits gesammelte Daten zuzugreifen, um ergänzende Analysen, Folgearbeiten und 

Wiederholungstests zu erstellen. 

Bitte beachten Sie, dass die Weitergabe und Wiederverwendung Ihrer Daten auf diese 

Weise dazu führen kann, dass sie den Bereich verlassen, der den europäischen 

Datenschutzvorschriften unterliegt. Die Forschungsdatenplattformen, auf denen die Daten 

gespeichert werden, können sich auch außerhalb der EU befinden. Mit der Einstellung in 

die Forschungsdatenplattformen werden diese Daten allgemein zugänglich gemacht, d. 

h., sobald sie auf dem Portal sind, können sie von Interessenten eingesehen, 

heruntergeladen und genutzt werden. Von diesem Zeitpunkt an ist es nicht mehr möglich, 

die Verwendung dieser Daten zu kontrollieren, nachträglich einzuschränken oder sie 

wieder zu löschen. Außerdem sind die Rechte, die das europäische Recht bietet, nicht 

mehr anwendbar. 

Wenn Sie mit der beschriebenen Weitergabe ihrer Daten nicht in  

vollem Umfang einverstanden sind, sollten Sie Ihre Einwilligung zur Teilnahme an  

dieser Studie nicht erteilen. 

7. Wenn die Daten in einer wissenschaftlichen Publikation erscheinen oder an 

Kooperationspartner an Universitäten oder öffentlichen Forschungseinrichtungen oder an 

externe Dienstleister weitergegeben werden, geschieht dies in pseudonymisierter Form 

ohne Verwendung Ihres Namens, Ihrer Plattform-ID oder Ihrer Kontaktdaten. Auch alle 

anderen identifizierenden Elemente werden entfernt, sofern sie nicht aufgrund der Art der 

Forschung unerlässlich sind (z.B. Gesichtsstrukturen aus MRT-Bildern). Das bedeutet, 

dass es für niemanden außerhalb des Max-Planck-Instituts möglich sein wird, eine 

Verbindung zwischen Ihnen und Ihren Daten herzustellen. Auch wird aus den Daten nicht 

ersichtlich sein, dass Sie jemals untersucht wurden.  

8. Die erhobenen Daten zu Forschungszwecken werden nach Beendigung oder Abbruch 

der Studie 10 Jahre aufbewahrt. Im Anschluss werden die personenbezogenen Daten 

gelöscht, soweit nicht gesetzliche, satzungsmäßige oder vertragliche 

Aufbewahrungsfristen entgegenstehen. Die Daten für buchhalterische Zwecke werden 10 

Jahre aufbewahrt. 

9. Sie haben zu jeder Zeit ein Auskunftsrecht bzgl. der zu Ihrer Person gespeicherten 

personenbezogenen Daten. Bitte wenden Sie sich dazu an die Datenbankgruppe des MPI-

CBS (db_management@cbs.mpg.de). 

10. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist die in dieser 

Einwilligungserklärung gegebene Zustimmung. Es besteht zu jeder Zeit das Recht auf 

Löschung oder Berichtigung oder Einschränkung der Verarbeitung Ihrer in dieser Studie 

erhobenen personenbezogenen Daten, sofern dies zu diesem Zeitpunkt möglich ist. Sie 

können jederzeit ohne Angabe von Gründen die erteilte Einwilligungserklärung mit 

Wirkung für die Zukunft widerrufen. Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

bleibt nach Ihrer erteilten Einwilligung bis zum Zeitpunkt des Widerrufs rechtmäßig. Der 

Widerruf der Einwilligung bezieht sich somit auf die Datenverarbeitung ab dem Zeitpunkt 

mailto:db_management@cbs.mpg.de
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des Widerrufs. Für den Widerruf Ihrer Einwilligung, Studienabbruch oder die Löschung 

Ihrer personenbezogenen Daten bezogen aus dieser Studie, wenden Sie sich bitte an Dr. 

Qiaoli Huang (huang@cbs.mpg.de) und in Kopie an die Datenbankgruppe 

(db_management@cbs.mpg.de). Für generelle Widerrufe bezogen auf die 

Probandendatenbank des MPI-CBS (betrifft z.B. die Bereitschaft als Proband an 

wissenschaftlichen Studien teilzunehmen), wenden Sie sich bitte an die Datenbankgruppe 

(db_management@cbs.mpg.de). 

 

11. Zu weiteren den Datenschutz betreffenden Fragen können Sie die Datenschutzbeauftragte 

der Max-Planck-Gesellschaft, Heidi Schuster, kontaktieren (Hofgartenstraße 8, 80539 

München, datenschutz@mpg.de). 

 

12. Für Sie besteht ein Beschwerderecht bei der zuständigen Datenschutz-Aufsichtsbehörde 

(Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA), Promenade 27, 91522 

Ansbach, poststelle@lda.bayern.de). 
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Datenschutz 

Eine Weitergabe, Speicherung, Auswertung und Nutzung der bei wissenschaftlichen Studien 

erhobenen Daten erfolgt nach gesetzlichen Bestimmungen und setzt vor Teilnahme an der 

Studie die folgenden freiwilligen Einwilligungen voraus: 

 

Einwilligungserklärung zur Teilnahme an der Studie 

„Spontane Informationsorganisation im Arbeitsgedächtnis 

mit einem gitterartigen Code – WMGRID“ 
 

1. Ich wurde über die Studie und deren Wesen, Bedeutung, Tragweite und Risiken 

aufgeklärt und habe diese Informationen gelesen und verstanden. 

2. Mir wurde ausreichend Gelegenheit gegeben, alle offenen Fragen zu klären. 

3. Ich habe jederzeit das Recht, weitere Informationen zur Studie zu erfragen. 

4. Ich erkläre mich freiwillig bereit, an der Studie teilzunehmen. 

5. Ich wurde darauf hingewiesen, dass ich jederzeit von dieser Studienteilnahme 

zurücktreten kann, ohne dass mir dadurch ein Nachteil entsteht. 

6. Eine Ausfertigung der Studieninformation und Einwilligungserklärung habe ich 

erhalten. 

7. Die Erklärungen zum Datenschutz habe ich gelesen und stimme diesen zu. 

 

 
 
__________________________________________________ 
 

 

(Vor- und Nachname Versuchsleiter/in)                                      

 

 
 
__________________ 
 

 
 
,den _________________ 

 
 
______________________________ 

(Ort)  (Datum) (Unterschrift Versuchsleiter/in) 
 
 

 

 
 
__________________________________________________ 
 

 
 
_____________________ 

(Vor- und Nachname Studienteilnehmer/in)                                     (Geburtsdatum) 

 
 
__________________ 
 

 
 
,den _________________ 

 
 
______________________________ 

(Ort)  (Datum) (Unterschrift Studienteilnehmer/in 
oder gesetzliche/r Vertreter/in*) 
 
 


